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Die Bevölkerung Deutschlands wird in den kommenden Jahren schrumpfen und
altern. Das Verhältnis zwischen der Nachfrage nach und dem Angebot an 
qualifizierten Arbeitskräften wird sich voraussichtlich zugunsten des 
Arbeitskräfteangebots verschieben. Trotzdem wird es einen demografisch 
verursachten Mangel an qualifizierten Arbeitskräften eher nicht geben, weil 
Löhne mittelfristig nach oben hin ausreichend flexibel sind und regionale 
Mobilität sowie Berufswechsel dazu beitragen, den langsamen Rückgang des 
Arbeitsangebotes auszugleichen. Die Verknappung qualifizierter Arbeitskräfte 
dürfte aber mit steigenden Löhnen für die betroffenen Berufe einhergehen. 


